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Zitat von Schmidt

Wenn man nicht so dumm war, auf einzelne Aktien zu setzen und/oder seinem
"Bankberater" zu vertrauen, war das Problem für Privatanleger gar nicht so groß.

Ich sehe das Risiko da aber auch weniger bei den Einzelaktien, da weiß jeder, dass die Firma
pleite gehen kann, als viel mehr im Emmitenten-Risiko. Wenn man breit mit Hilfe eines
Aktienfonds investiert und dann die Bank, die den Fonds ausgibt, pleite geht…. z.B. damals
Lehman-Brothers, kann sehr schnell auch das komplette Geld weg sein.
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